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ZWETTER AKEr .
ö

Delilas Behausung im Tale Sorek Palüstina ) .
Die Nacht beginnt , es wird immer dunkler .

ERSTE SZENE .

Delila sitzt auf einem Felsblock , nachdenkend .

Samsonl Diese Nacht muß ihn bringen ,
Er kommt , — meine List wird gekrönt .
Heute muß meine Rach ' gelingen ,
Die unsere Götter versöhnt.
O Liebel dem Haß steh ' zur Seite ,
Dein süßestes Gift leihe mir ,
Daß ich ihm sein Schicksal bereite,
Daß gefesselt er liegt vor mir .

Meinem Reiz wollte er sich entziehen ,
Vergebliches , törichtes Müh ' n !
Die Erinnerung kann er nicht fliehen ,

Diese Flamme verzehret ihn .

Mein bleibt er und ist mein Sklave ,
Wohl fürchten die Brüder ihn ;
Ich fürchte ihn nicht , ja — ich lachel
Doch sinkt er zu Füßen mir hin !

0 Liebel — Dem Haß steh ' zur Seite ,
Dein süßestes Gift leihe mir ,
Daß ich ihm sein Schicksal bereite,
Daß gefesselt er lieg “ vor mir . 8

Die Liebe ist stärker als alle ,
Selbst er , der Stärkste , erliegt ,
Der sein Volk erhoben vom Falle
Von einem Weib wird er besiegt .
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